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Beilage zu Nr . IM - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag, 13 . Jnli 1882 .

Die wiffnischastliche Ausrüstung der deutsche « Polar -

expeditioue «.

Der Direktor der Deutschen Seewarte , Geh . Admiralitätsrath

Professor Neumetzer , sprach Samstag in der Berliner Gesellschaft

sLr Erdkunde über daS obige Thema . Nur eine ungewöhnliche

Anstrengung aller betheiligten Kreise hat es vermocht , unsere

Expeditionen trotz deS späten . fast verspätete « Entschlusses der

Xeichsregierung noch recht»eitig und für den ganren Umfang der

geplanten Arbeiten mit den uöthigen Hilfsmitteln zu versehen .

Es kam in Betracht , daß weder für magnetische , noch für meteo¬

rologische Forschungen eine eigentliche Eeutralstelle in Deutschland

existirt — die WilhelmShavener Station für erdmagnetische Be¬

obachtungen ist erst im Werden , die Hamburger Seewartr dient

» ehr der eigentlich nautischen Meteorologie und Witterungskunde
— die Prüfung der gelieferten Instrumente , ebenso die Einübung
der Beobachter also auf die vereinrelten Sperialisten deS Gebietes

angewiesen war . Außerdem handelte es sich nicht nur um An¬

passung der Konstruktionen aller mitzuführenden Apparate au

den speziellen Gebrauchszweck , sondern auch um Auswahl ver¬

schiedenartiger , den mannigfaltigen mit einander konkurrireuden

BeobachtungSmethoden dienender Instrumente behufs Ermög¬

lichung vergleichender , bezw- einander kontrolireuder Beobach -

tungSreihen . Es galt eben , Sorge zu tragen , daß diese Expe¬
ditionen , die man allgemein nur als Vorläufer größerer betrach¬
tet , diesm auch insofern Vorarbeiten , alS sie Aufschluß über den

vergleichsweise « Werth der verfügbaren BeobachtungSmethoden ,
die Leistungen der betr . Instrumente geben und somit die Keime

zur weiteren Ausbildung derselben legen sollen . Für die magne¬
tischen Apparate acceptirte man die von Lamout empfohlenen
kleinen Magnete , behufs gleichzeitiger Ablehnung der Inklination ,
Deklination und Intensität an de» Variationsapparaten dient
eine vom Vortragenden erfundene Fernrohr -Konstruktion . Theo -

dolithen , Jnduktorien und Jnklinatorien , ferner die Registrirap -

parate für Luftdruck, Temperatur , Windrichtung und Windstärke ,
sind in bester Beschaffenheit vorhanden , die Anemometer (Wind¬
stärke- Messer ) enthalten mit Rücksicht auf die heftigen Polarstürme
nur ein kleines Schalcnkreuz . Die Apparate zur Luftanalhse
hätten fast ihren Beruf verfehlt , da , wie bekannt , vr . Rösch , der
Chemiker der Nordstatiou , durch Herabstürzcn auS dem Mars
der Germania verunglückte , doch hat vr . Giese , der Chef dieser
Station , sich sofort mit Energie der verwaisten Disziplin per¬
sönlich angenommen . Die Mt Rücksicht auf die Gleichzeitigkeit
der Beobachtungen unentbehrlichen astronomischen , ebenso die geo¬
dätischen Instrumente , Uhren , Chronometer . Pendeluhren rc. , ein
Sekundenpendel , RefraktionSbestimmungs -Apparate sind in ganz
vorzüglicher Ausführung beschafft, sehr vollkommene Ausstattungen
z«m Präpariren und Aufbewahren von Objekten der beschreiben¬
de» Naturwissenschaften ebenfalls .

Vorzügliche Bibliotheken , sowohl wissenschaftliche, außerdem eine
komplete mechanische Werkstatt mit Rohmaterialien zur Anferti¬
gung neuer und Ergänzung der vorhandenen Instrumente . Auf
diese Werkstatt wurde schon um deßwillen hoher Werth gelegt ,
weil voraussichtlich au Ort und Stelle daS Bedürfniß nach mo -

distzirten Hilfsmitteln der Beobachtung auftreten dürfte . Zur
Aufstellung der Instrumente , sowie zum Unterkommen der Sta¬
tionsmitglieder sind sorgfältig konstruirte Häuser mit künstlicher
Beleuchtung vorhanden , in Hamburg auch schon probeweise aus¬

gestellt und von ihren künftigen Bewohnern benutzt worden ; die

weiten Räume der Seewarte gaben hierzu wie zur Einübung der
Theilnehmer willkommene Gelegenheit .

Redner verbreitete sich außerdem über die bei Wahl der Sta -
tionSplätze für maßgebend erachteten Grundsätze . Die Nordstatio «
am Cumberland -Sund liegt nahe dem magnetischen Nordpol ,
auch nicht allzuweit von dem über Nordamerika befindlichen
Sammelpunkt der magnetischen Kräfte . Mit Rücksicht auf die
Meteorologie besteht der Vorzug der Lage darin , daß sie sich in
der Zugstraße befindet , welche die barometrischen Depressionen
deS « nS zumeist interessircudca ErdoberflächentheileS vorzugs¬
weise innehalteo . Dieselbe erstreckt sich vom östliche» Kanada
nordostwärtS durch Labrador bis Grönland , geht dann östlich
bis Island , an dessen Südwesteude einer der Haupttummelplätze
der Depressionen (jährlich etwa 30) liegt , und daun entweder auf
daS Nordkap oder südöstlich über die Orkneys und Färöer nach
Dänemark rc. Für diese Route ist Legung eines Kabels pro -
jektirt , dessen Benutzung Wetterprognose » auf vier bis fünf Tage
ermöglichen wird ; eine Gelehrtrukonferenz wird im August d . I .
zu Kopenhagen die Vorberathungen hierüber zu Ende bringe ».
Mit Rücksicht auf diese DepresstouSstraße ist die Supplementär¬
station auf Labrador ausgewählt , nach welcher vr . H . Koch am
Freitage abgegangen . Demselben ist die Unterstützung der mäh¬
rischen Brüdermisstonen (Oka , Naw rc.) zugefichert . Zur Ver¬
vollständigung der Südpolbeobachtungen wird daS Observato¬
rium in Melbourne eiatreten und auf Neuseeland oder Auckland
eine Hilfsstation errichten . Außerdem hat die Seewartr Vorsorge
getroffen , die Zahl der Beobachtungen auf dem Atlantischen
Ocean (durch Schiffskapitäne ) in solchem Grade zu vermehren »
daß wohl von keiner anderen Nation ein so vollständiges Mate¬
rial zusammengebracht werden wird .

Badische Ehrorri?.
Schwetzingen , 9 . Juli . Seit einiger Zeit hält sich hier

eine Zigeunerbande auf . Da dieselbe im Besitze zweier Pferde
war , die eiuem Landwirthe bei Freiburg gestohlen worden sein
sollen, so wurden diese einstweileu bis zur Klarstellung des Sach¬
verhaltes in sicheren Gewahrsam gebracht . Desgleichen wurden
mehrere Waffen , Gewehre , Dolchmefser u - s. w . , die sich im Be¬
sitze der Gesellschaft fanden » eiugezogen . — Die Arbeiten zur
neuen Badeanstalt nehmen , durch daS zufällige Abschlagen
der Leimbach begünstigt , eine » raschen Fortgang . Bereits am
12. Juli soll dieselbe der allgemeinen Benützung übergeben werden .
Zunächst wird sie der Schuljugend , sowie den Mannschaften der
hiesigen Garnison zu gute kommen . — Kommenden Sonntag
wird der Gartenbau - Verein eine Versammlung im Hotel
Häßler mit Vortrag über die Geschichte der Pflanzenkunde und
Verloosung von Topfpflanzen abhalten . — Nach einer Bekannt¬
machung Großh . Obereinnehmerei wurde die Entscheidung ge¬
troffen , daß die Feststellung der Menge deS mindestens zur Ver¬
wiegung zu stellenden Tabaks für das Erntejahr 1882 im ganzen
Amtsbezirk Schwetzingen durch GewichtSabschätzuug zu
erfolgen hat .

x A « S Baden , 12. Juli . Mannheim . Dienstag Mittag
um 12 Uhr kamen am Gabcntempel auf dem Festplatz fünf seit
gestern geschossene Becher zu feierlicher Vertheilung , und
zwar an folgende Schützen : Ferdinand Becker auS Mainz ,
Gustav Stöhr auS Zeulenroda , Josef Reiß auS Mannheim .
Eugen Maas aus Mannheim und Georg Kallenberger
auS Mannheim . Außerdem wurden noch weitere zwei Becher
geschossen , doch kam deren Anmeldung nicht mehr rechtzeitig an
den Gabentempel .

AuS Wald - Hut berichtet der „Albb . * vom 10 . d . M . : Seit
Freitag Regen , nichts als Rege » . Zur Abwechslung hat eS
gestern in unserer nächsten Umgebung , z . B . in Kleinlaufenburg ,
eia klein wenig geschneit. In St . Blasien hat ei» gewisser
Herr sein Zimmer im Hotel verlaffeu , weil kein Ofen darin war .
In der benachbarten Apotheke hat er den gewünschten Komfort
gefunden , allwo nun lustig eingeheizt wird .

BlankenhornSberg bei Jhringen . In dem Rebgut der Herren
Gebrüder Blankenborn sind gefärbte Traubeo zu sehen-

B,m Bodeusee , io . Juli . Wie wir vernehmen » wird
der fünfte Oberrheinische Aerztetag am 20 . d . M .
zu Fr ei bürg um 12 Uhr Mittag », und zwar in der Aula der
dortigen Universität , stattfinden . Die daran Theil nehmenden
Aerzte gedenken Vormittag » den klinischen Visiten der HH . Pro¬
fessoren Mauz , Hegar , Bäumler und Maas anzuwohnen . Für
die eigentliche Sitzung sind acht Borträge angemeldet , nämlich
von Seiten der HH . vvr . Baumgärtner , Hack , Kirn , Eschbacher
und Lehmann . An die Sitzung wird sich um 3 Uhr Nachmit¬
tags ein gemeinsames Mahl im „Zähringer Hof * anschließen . —
Der „Verein Freiburger Aerzte * hat zu dieser Versammlung alle
im ober« Rheiogebiet wohnenden Kollegen in liebenswürdigster
Weise eingeladen . — Nach einem weitverbreiteten alten Volks¬
glauben soll der Eintritt von Regen am Siebcnschläfertag (27.
Juni — wie Heuer der Fall — auf eine sieben Wochen laug an¬
dauernde regnerische Witterung hindeuten . Die Beobachtungen
der Leipziger Universitäts -Sternwarte haben nun seit 20 Jahren
Resultate geliefert , welche diese alte Prophezeiung vom Sieben¬
schläfertage alS trügerisch erweise» . Hiernach hätten wir durch¬
schnittlich auch in diesem Jahre für die nächsten vier Wochen auf
eben so viele regenlose als regnerische Tage zu hoffen .

lm l 'suous .

Xalürliefi koklenskmres Mnerslvasser .

prok. von Kaki, « Uneben : Vas Lxollinis -^Vaessr vsräient
äsn boräbintseten LanerivLsseru vorgsroASn ru veräsn .

s >

Solrlsns LlsttaMen :
Ilünobon . — Brüssel.

Llsrlaills : Branktnrt a. A.

Lrsts
Oeuna. — 8xäns .̂

Klkl'-ttLUS , ? 6N8I0N kLä - XfoNlIlLl .

llauptäepots : Lntov Lildor, Lsrloruds ; 1. k . Lntenrietk,
vtksudurx ; »lax Lloek . kreidurx i. Lr . ; Luton Leinen ,
kkorrdsim ; Lnto»..8opp , Srncdsrl . I

Kleine Zeitung . !
X Zürich , 11 . Juli . Das erste Konzert Sonntag den 9 . Juli , !

Nachmitt . 4 Uhr , in dem für etwa 6000 Personen berechneten über - >
füllten Tonhalle - Saale brachte Liszt 'S Oratorium „Die heilige !
Elisabeth *. Die Hauptsoli waren in den Händen von Frl . Marie
Breidenstein auS Erfurt . Frl . Schärnack auS Weimar , deS Hrn .
Ständig ! aus Karlsruhe und deS Hrn . Jos . Burgmeier aus
Aarau . Frl . Breidenstciu und Hr . Staudigl haben ganz beson¬
ders vortreffliche Leistungen geboten . Das Orchester , welches
auS Mitgliedern deS Züricher Tonhalle -OrchesterS » 30 Mit¬
gliedern der kgl . Hofkapelle in Stuttgart und aus den Karls¬
ruher Herren Hofmusiker Deecke , Hoitz und MetiuS besteht,
leistete unter Direktion deS Hrn . Fritz Hegar recht Anerkennens -
wertheS . Die Orgelparthie ist bei Hrn . Gustav Weber in
Zürich in den besten Händen ; die Harfensoli ' s hat Herr Kam¬
mervirtuos Krüger auS Stuttgart übernommen . Der stets sen¬
sationell gefeierte Altmeister Liszt wurde stürmisch nach Schluß
des Oratoriums gerufen , von Seiten der Ausführenden , welche
im Chor prächtige Stimmen aufweisen , wurde dem Komponisten
ein Lorbecrkranz überreicht . Von Musikern sind noch eiugetroffen
Saint - SaönS , Zlaver Scharwenka . Albert Becker , die Pianistin
Sofie Meuter , Pianist Freund , Dingeldeh , der Geiger Jsaye und
viele Andere .

— Wildbad , 9 . Juli . Wie in früheren Jahren haben wir
hier auch Heuer wieder ein Theater , daS in kleinem Raume und
bei zweckmäßig sich beschränkendem Repertoir als eine Kunst¬
bühne enminiature z« bezeichnen ist. Unternehmer ist Hr . Grösser
au » Karlsruhe , der eine Truppe tüchtiger Schauspieler unter
seiner Direktion vereinigt hat . Gestern Abend wurden zwei Lust¬
spiele gegeben : „DaS Räthsel * von Contessa und „ DaS erste
Mittagessen * von Görlitz , wovon besonders das erstere , geistvoll
und anmuthig » mit entsprechender Feinheit und Grazie , vorzüg¬
lich von der Gattin des Direktors Grösser gespielt wurde . Auch
die Herren v . Hoxar und Oppmar gaben ihre Rollen sehr
gut , und im zweiten Stücke war Frl . BertenS auS Köln
eben so liebenswürdig als reizend . — Auf den 12. d . M . ist Hr .
Grösser mit einem Theile seiner Gesellschaft auf die Insel Mainau
berufen , um vor dem Deutschen Kaiser zwei Abende zu
spiele».

— (Turgenjew überGoethe und über dieNa -
tura listen .) L. Pietsch berichtet in der „ Schlesischen Zeitung *

vou eiuem Besuche bei dem russischen Romanschriftsteller Tur¬
genjew in Paris , den er sehr leidend und seit eiuem Jahre so ge-

! schwächt fand , daß er nicht nach seinem Landsitze in Bougival
j transportirt werden kann . In der Konversation mit dem Kranken
j kam er auf die kleine . „ dem Andenken Flaubert ' S * gewidmete
! phantastische Erzählung : „ Der Triumphgesang der Liebe * zu
? sprechen. Mit äußerster Selbstverleugnung hat Turgenjew darin

den Weg der altitalicnischcn Novelle eingeschlagen und rechtfer¬
tigte den Umschlag von seiner früheren Produktionsweise . Er
sagte : „ In dem Hause auf meinem Gütchen in Spaskrie ist eine
alte Bibliothek , die noch von meinem Großvater herrührt . Da
fand ich im vorigen Sommer ein altes Exemplar des „Boccaccio *.
Ich laS viel darin und ich mußte mir sagen . daS sei doch eigent¬
lich die einzig wahre Art der Erzählung . Ich mußte versuchen ,
ob ich eS vermöchte , etwas in derselben Form zu schreiben . Je
älter ich werde , desto unerträglicher wird mir aller poetisch - blumige
Aufputz , alle Betrachtung , Reflexion , geistreiche Gedanken , alle
schön gerundeten , klingenden Perioden in der Erzählung . Ich
habe einen Haß und Abscheu gegen all daS Zeug , gegen die
großen , ausführlichen Detailschilderungen . auf die sich unsere
neuesten Naturalisten so viel zugute thun . Das eine ist im
Grunde so wohlfeil wie daS andere , und gleich weit entfernt von
echter Dichterarbeit . Um in solchem Detailschildern groß zu sein ,
dazu gehört uur ein gutes Auge , fleißiges Sehen , gutes Gedächt -
niß oder eifriges Notiren . Und nun gar die geistreichen Ge¬
danken und die schönen Reden und gerundeten Perioden ! . . . Ich
habe in der letzten Zeit wieder viel Goethe gelesen ; den „Faust "

zum ich weiß nicht wievielhundertstenmale . Junge Russen , die mir
jetzt ihre literarischen Versuche bringen , mich um Urtheil und
Rath fragen , verwies ich neulich einmal auf eine Stelle darin .
Aus der sieht man am besten, was ein Dichter ist, wie ein Dichter
ein Menschenwesen mit einem Worte lebendig hinstellt , daß
man es ganz und gar vor sich sieht , ohne daß er irgend etwas
vom Aussehen der Person , von ihren Eigenschaften erzählt oder
irgend eine Reflexion voller „ geistreicher Gedanken * über sie au -
stellt . Ich meine die Stelle , wo Faust in so großen Worten zu
Gleichen redet , in der Gartensceoe : „O Beste , glaube , was man
so verständig nennt , ist oft mehr Eitelkeit und Kurzsinn rc .

* Wa »
gibt sie darauf zur Antwort ? Nichts sagt sie als : „Wie ? * Die »
„ Wie ? * ist sublim , man sieht und kennt daS ganze Mädchen
vom Kopf bis zum Fuß . So macht 'S ein Dichter .*

Vom Büchertische .
„DieHohenzollern » nd daS Deutsche Vater¬

land * von Or . R . Graf Stillfried -Alcäntara und Professor vr .
Bernhard Kugler . Mit etwa 350 Illustrationen , darunter gegen

60 Vollbilder von Camphausen . Menzel , Thumanu , A . v - Wer¬
ner und vielen Anderen . Vollständig in 28 Lieferungen Folio -
Format L 2 Mark . Friedr . Bruckmann 's Verlag in München .
Mit den kürzlich ausgegebenen Lieferungen 22—24 ist das obige ,
schon mehrmals in unserem Blatte rühmend erwähnte vaterlän¬
dische Prachtwerk seiner Vollendung um ein gutes Stück näher
gerückt . Lieferung 22 enthält eine treffliche Darstellung der Frei¬
heitskriege und ist mit einer großen Anzahl vorzüglicher Illustra¬
tionen von der Hand Bleibtreu 'S , Feodor Dietz , E . Hünten 's
u . A . geschmückt. In der folgenden Lieferung werden uns die
Reformbestrebungen König Friedrich Wilhelm 's III . nach den Frei¬
heitskriegen , die Schöpfung der Provinzen , des Zollvereins rc.
in anschaulicher Weise vorgeführt . Von großer Wirkung ist
ein Bild CamphausenS „ der Rheinübergang Blücher 's in der
Neujahrsnacht 1814 bei Caub " : auch Adolf Menzel ist würdig
durch die Illustration einer Hoffestlichkeit „ Das Fest der weißen
Rose im Neuen Palais zu Potsdam am 13 . Juli 1829 * ver¬
treten . In Lieferung 24 fesseln zunächst unsere Aufmerksamkeit
zwei (auf holländischem Büttenpapier gedruckte ) FacsimileS , ersten »
ein Schreiben Friedrich Wilhelm 's H. an seinen ältesten Sohn ,
den Kronprinzen Friedrich Wilhelm (Ul .) , vom 13. November
1792 und zweitens die erste Seite de» Journals , welches Kron¬
prinz Friedrich Wilhelm (HI .) als Kommandeur einer Brigade
im Feldzüge des JahreS 1793 führte . Ein prächtiges Titelblatt
von H . Schneider führt das 6 . Buch (1840 bis zur Gegenwart )
ein , auf dessen ersten Seiten die Friedensbestrebungen Friedrich
Wilhelm 's IV. eingehende Würdigung finden . Den Schluß der
Lieferung bildet die Stammtafel der Schwäbischen Linie des
Hohenzollerugeschlechts von Graf Eitelfriedrich I. 1439 bis auf
die Gegenwart . Bon den Vollbildern heben wir noch hervor :
Anton v . Werner ' S ergreifende» Bild „19. Juli 1870 " (der
Kaiser im Mausoleum zu Charlottenburg vor seiner Abreise zum
Kriegsschauplätze ) , dessen Original auf der vorjährigen akademi¬
schen Ausstellung zu Berlin Aufsehen erregte .

Europäische Wanderbilder . Heft 29 : Villach in
Kärnten und seine Umgebung von Heinrich Nor . Mit 10 Illu¬
strationen von I . Weber und einer Karte . Verlag von Orell ,
Füßli u . Co . , Zürich . SO Pf . Keine Stadt im ganzen Gebiete
der österreichischen Alpeu liegt so im Mittelpunkte von Eisen¬
bahnen wie Villach ; im Bereiche weniger Stunden Fahrzeit be¬
finden sich die verschiedenartigste» Landschaftsbilder . Eine Fahrt
von je einer halben Stunde bringt zu großen Seebecken . Wörther
und Ossiacher See , in kaum zwei Stunden ist man am herrlichen
Millstätter See , zu einem AuSfluge nach Venedig bedarf man
kaum sieben Stunden . Vor Klagenfurt hat Villach die frischere
Luft der unmittelbar vor seinen Thoren aufsteigenden Berge
voraus ; kurz in Bezug auf schöne Lage kann keine Stadt Kärnten 'S
den Vergleich mit Villach bestehen.

Zu beziehen durch die G. vrauu ' scheHofbuchhandlung , Karlsruhe .



Hasdel « « d Verkehr .
Handelsberichte.

Vom Waarenmarkte . (Frkf. Ztg .) Ware » die egypttschen
Wirre » auch nicht im Staude , auf dem Waareumarkte diejenige
Lebhaftigkeit hervorrurnfen , welche sie au de» Fondsbörse» er¬
zeugten, so stellten sich dieselbe« doch nach keiner Seite der Ent¬
wickeln»« de» Handel» entgegen ; und der auf feinem Gebiete
feit langer Zeit an nur bescheidene Bewegungen gewöhnte Be¬
richterstatter muß e» sich genügen lassen , für alle Stapelartikel
eine festere Stimmung zu melden.

Die Getreidemärkte standen auch während der letzten
acht Tage unter der Einwirkung der Witterung , den» cs machte
sich bei den starken Regengüssen in vergangener Woche eine be¬
festigte Stimmung bemerkbar . — An den amerikanischen Speku¬
lation- Märkten notirte Weizen auf sämmtliche Sichten etwa»
höher und auch an den kontinentalen Märkten zeigte sich lebhaf¬
terer Begehr zu etwa» besseren Preism . — Roggen hatte
stille » Konsumgeschäft und mußte unter dem Einfluss« de» bald
zu erwartenden neuen Erdrusche» weiter im Preise »achgeben .

Spiritus erfreute sich auch ferner reger Beachtung seiten»
der Spekulation . Kaffe verkehrte in ruhiger Stimmung . In
Holland kamen au» erster Hand nur unbedeutende Posten zu un-
veränderten Preise» zum Abschluß .

Zucker bot wenig Veränderung . An inländischen Märkten
waren Kornzucker unverändert , di« Stimmung für Rachprodukre
hat sich dagegen etwa » gebessert .

Von Thee behauptete» feine Qualitäten volle Preise. Reis
stellte sich eher zu Gunsten der Käufer .

Baumwolle beharrte für alle Gattungen in fester Haltung .
Nachdem der Bedarf an Kolonial - Wollen in den Auktionen
der Stapelplätze gedeckt, und der Begehr nach deutschen Wollen
auf den Märkten befriedigt worden ist, herrscht , wie die» alljähr¬
lich um diese Zeit zu sein pflegt , in dem Artikel eine ruhige Stim¬
mung und belanglose- Geschäft.

Von Metallen berichten wir über Zinn , daß die N . H.
Maotschapph ihre vierte diesjährige Auktion per 27 . er. mit etwa
20,500 Blöcken Banca und etwa 2400 Blöcken Billiton auge-
zeigt hat. Der Artikel verkehrte in sehr fester Stimmung und
zog um 1— 1 ' /, fl. im Preise au. Pigeiseu hat sich ungefähr um
2 sh. K d . von dem niedrigsten Stand im Juni gehoben . GlaS -
gow- Warrant » erfuhren eine Avance von 3 d . — Der englische
Kohleumarktist namentlich für Maschineukohleufester .

Washington , 11 . Juli . Der Juli -Bericht de» Agrikultur-
Departement » koustatirt , daß die Baumwolle-Saaten sich rasch
unter günstiger Witterung erholen. Der allgemeineDurchschnitt
de» Saatenstandr » im Jahre 1882 ist folgender: Ar Birginien
85, in Nord - Carolina 90, in Süd - Carolina 98, in Georgia und
Florida 92 , in Alabama 93, in Mississippi 87 , in Louisiana 9S,
in TexaS 97 , in Arkausa» 90 und in Tennessee 73. Die Aus¬
weise deuten durchweg em kräftiges rasche» WachSthum an.

Köln . 11. Juli . Weizen loco hiesiger 25.—, loco fremder
23 .—, per Juli 22.25, per Novbr . 20 .96. Roggen loco hiesiger
19.— . per Juli 15 .10 , per Novbr . 14.90. Hafer loco 15 .50.
Rüböl loco 32.50 , per Oftober 30.25.

Bremen . 11 . Juli . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬

dard wbtte loco 7 05 , per August 7.15, per Sept . 7 .30 , per Ott .-
Dez . 7.50. Steigend . Amerik . Schweineschmalz Wilcox (nicht ver¬
zollt) 62 .

per Sept .-De » . 76.25, per Jan .-« pril 77 .—. — Spiritu » per
Juli 59L0, per Sept .-De » . 54 75. — Zucker, weißer, diSP.
Nr . 8, per Juli 66 .25. per Okt.-Jauuar 63 .59. — Mehl . 9 Mar¬
ken , per Juli 62 .25, per Aua . 62 .60 , per SeptOkt . 60.50,
per Sept .-Dez. 60.—. — Weizen per Juli 29.60, per Ang.
29.—, per Sept .-Okt . 28 .25, per Sept .-Dez. 28.—. — Roggen
per Juli 18 .50, per August 18.75 , per Sept .-Okt IS .—, per
Sept .-Dez . 18 .80. Wetter : Regen.

Antwerpen . 11. Juli . Petroleum-Markt . ( Tchlaßbericht.)
Stimmung : Hausse . Rafstnirt . Ttzpe weiß , di»p. 17 ' /«.

New - Aork , 10 . Juli . (Schlußknrse.) Petroleum in New-
Aork 7 ' /, , dto . m Philadelphia 7 , Mehl 5.25 , Rother Winter»
weizen 1.34'/, » Mm» (old mixed) 87 '/, , Havanna - Zucker 7 ' /« ,
Kaffee . Rio good fair 9' /, , Schmalz (Wilcox) 13 ' /, , Speck —,
Getter bestacht 4'/, .

Baumwoll - Zufuhr 1000 8 . » Ausfuhr »ach Großbritannien
2000 B ., dto. nach dem Coutiuent 1000 B .

Rotterdam , 10. Juli . Der Dampfer „Maas * der
Niederländisch- Amerikanischen Dampf - SchissfahrtS - Gesellschaft
ist gestern in New- Aork angekommeu.

Verantwortlicher Redakteur : K. Nestler in Karlsruhe .
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Bade» 3' /, Obligat , k . —
. 4 . fl. 100 ' /,
. 4 . M . 101 ' ,.

Bayern » »Obligat . M . 101 ' /«
Drutsch4Reichsanl.M . 103 ' /, ,
Preußen »' /, °/oCo»sM . 105 ' /,

. 4°/» LousolSM . 101 ' ,,
Sachsen 8' /, Rente M . 81 ' /««
Wtbg .4' /,O -V.78/7SM . 105 ' /.

. 4Obl . M . 101 ' /,
Oesterreich » Goldrente 81

» 4' /,Silberrte . fl. 66
, »' /.Papierrte . fl. —
. 5Papierr .v .1881 78 ' /«

Ungarn 6 Goldreute fl. 102
4 . fl. 75' /,

Iren 5 Reute Fr . 89' /, ,
liänienSOblig . M . 103

Rußland 5 Obl .V.1862 ^ 82 ",
. 5Obl .V.1877M . 85' /«
. 5ll .Orimtanl . PR . 56'/,
. 4 Tons. v. 1880 R . 68 '/,

Schweb. 4 in Mk. 100 °/,
Spa ».1' /«AuSl.Rnt .Piast . 28 ' ,„
Sch« .4' /,Bem .v.1877F. -

. 4' /j,Beru1880F . 100
R ..» mer.4HE .Pr.189lD . 111 ' /,
N .-Amer.4« .vr .1S07.D . 116 ' /.

Bank . Aktie ».
4' /«DeutscheN.-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 ÄaSler Bankverein
4 Darmstädter Bank
4 DiSc.-Kommaud. Thlr .
öFraukf .BankvereiuThlr .
5 Oest. Kredit-Anstalt fl.
5 Rhei».KreditbankThlr .
5D .Effett - u.Wechsel.Bk.

40' /» einbezahlt Thlr .
« isenbahn -Aktieu .

4 Heidelberg -Speyer Thlr . 54 ' /,
4 Hess. Ludw .-BahuThlr . 104 ' /,
»Meckl .Friedr .-FranzM . 170 ' /,
3 '/,Oberschles.-St .Thlr . 248 '/«
4 ' /, Pfälz . Marbahu fl . 125 ' /«

14S '/.
116 ' /,
150 ' /.
158 »/,
206A
103 ' ,,

275

132 '/,

6' /, Rhein-Stamm Thlr . 163 ' /,
8' /,Thüring . I-it . 4 .. Thlr . 213",
5 Böhm . West-Bahn fl. 266
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 270 »/,
5 Oest .Frauz -St .-Bahu fl. 281 '/,
5 Oest . Süd -Lombard fl. 115
5 Oest. Nordwest fl. 176
5 . . I-it . S . fl. 194 °/«
5 Rudolf fl. 143 '/«

Eisenbahn-Prioritäten .
4 Heff . L«dw.-B . M . 100
» Pfälz . Ludw.-B . M . 100 ' i,
5 Elssabeth-Gisela fl. 86 ' /,
5 „ Liuz-Budw .fl. —
5 Franz -Josef v. 1867 fl. 87 ' /,,
4' /,Gal .C .-Lud .I.-lV .E .fl. 85'/,
5 Mähr . Greoz-Bahu fl. 72 '/«
5 Oest . Nord » . Gold -

Obl . M . 105 ' ,«
5 Oest. Nord » . Int . fl. 88 '/«
5 Oest . Nord« . lüt . 8 . fl . 87 '/, ,

5 Vorarlberger fl.
5 Gotthardl —lllSer .Fr .
4 Schweiz. Teuttal
5 Süd -Lomb . Prior . Fr .
3 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest .StaatSb .-Prio .fl.
S dto . l—Vlll L . Fr .
3 Livor. Iüt . 0,vlu . I>2 »
5 ToScan . Teuttal Kr.

Pfandbriefe.
4' /,RH . SyP .-Bk.-Pfdbr .

S . 30 - 32.
4 dto .
LPreuß.Tent .-Bod .- Cred.

verl. ä iio M .
4 dto . . dIMM .
4' /«Oest.B .-Trd .-Aust. fl.
5 Rnff . Bod .-Cred. S -R .
4 ' /« Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .

84' ,
106 ' /,

95 ' /,
101 '/,

56 ' .
101 '/,

77
86- ,
89 ' /,

93 " /, -

99 ' /,
102 '/,

80 ' /,
Iw

Verzinsliche Looke.
S ' /, « ölu. Miod .Thlr .100127 " /«,
4 Bayrische . Iw 134 ' ,
4 Badische . Iw 133

118
124

112 °/«
122 '/,

S4 '/,

8 Oldenburger . »o
4Oesterr . v. 1854 st. 250
5 „ V. 1860 , 500
4 Raab -Grazer Thlr . IM
UnderztnSlicheLopfepr .Stttckl
Badssche fl. 35-Loose 212 .60
Bra «uschw. Thlr . 20-Loose 98 .80
Oest. fl. 100-Loose v . 1864 328 .40
Oester . Kreditloosefl. Iw

von 1858 334.—
Ungar .StaatSloose fl.1M 229 .—
LnSbacher fl. 7-Loose 33 .20
AugSburger fl. 7-Loose 27 .50
Freiburger Kr. 15-Loose 28 .60
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .60
Meininger fl. 7-Loose 27.20
Schweb. Thlr . 10-Loose 57 .20

Wechsel und Worte ».
Paris kurz Fr . Iw 81 .30
Wien kur» fl. Iw 169 .65
Amsterdam kurzfl .100 169.—
London kur» 1 Pf . St . 20 .45

Dukaten S .53- 58
Dollar » m Gold 4.16—20
20 Fr .-St . 16.24- 28
Russ. Imperials 16.73 - 78
SoverrrgnS 20.36—41
GtSbte-Obligationen » «no

Industrie -Aktie».
4 KarlSruherObl .v.1879 Iw ' /,
4' /, Mannheimer Obl . —
4' /, Pforzheimer , 101
4' /» Baden -Baden , 101 ' L
4' /, Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg O ' . gat . Iw '/«
4 Konstanter bligat . —
Ettlinger Spin rrei o. ZS . 117 ' /,
KarlSruh .Ma ! inmf . dto. lO?'/,
B - d. Zuckerfabr. ,ohueZ ». ISO
S' /vDeutsch .Pheu . 20 ' /, E » . —
4 Rh . Hypoth.- ^ ok 50°/,

bez. Thl . —
ReichSbank DiSc -nt 4' /»
Franks. Bank . Di ' cont 4°/,

Tendenz : uoenschiedm.

Preise der Woche vom 2 . bis 9 . Juli 1882 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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-
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Stück
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Grubm

-

kohlen

1 Zentner iZtnr . 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner
s s S 4 s 4 A s S s

Konstanz . 12 . 50 12 . 50 9 . 50 9. 50 8 . 50 Konstanz . . 300 350 25 19 15 68 60 50 70 75 70 125 50 30 90 40 — —
lleberlingm 12. 95 12. 95 9 . 20 — 8. 85 Ueberlingen. 220 300 — 26 — 15 60 50 55 45 50 110 50 34 100 34.— 22 — — — — —
Pfullendorf 13. 10 13 — — - - 8. 20 Billingen . . — 330 — 25 17 15 68 60 55 54 54 60 92 45 30 100 26 .—
Meßkirch . — 12. 80 — — 7 50 Waldshut . — — — 22 18 15 N. 14z 56 — — 53 60 60 85 60 28 80 30.— 16 — — — — —
Stockach . . — 12. 80 9 . 30 — 8. 20 Lörrach . . . — — — 25 — 14 u . 12 65 60 — 55 65 65 100 60 28 80 38 .— 30 — — — 14<tt 110
Radolfzell 12 - 50 12 . 60 9 . 50 — 8. 35 Müllheim . . — 300 — 24 17 14 64 60 — 50 60 60 100 50 28 84 40.— 18— 160 140 120 110
Hilzingen . 12. 45 — — — 8 50 Freiburg . . 310 340 — 24 16 14 u . 13 66 56 — 56 66 70 100 55 26 72 32 .— 24 — 135 110 120 ! -
Billingen . - - 13 — — — 8 . 75 Ettenheim . . 300 35V — 23 16 14 — 56 56 56 60 60 80 45 32 86 32— 22 — 125 110 120 90
Bonndorf . — 13 75 — - - — — Labr . . . . 300300 24 16 13z 66 56 56 56 60 64 95 50 26 80 36— 22.— — 100 100 95
Müllheim . 13. — 10 — 9 . 50 9 - - Offenburg . 400 410 — 24 18 13 66 60 55 55 60 65 105 55 80 80 38— 26 — 130 100 125 —
Freiburg . 12. 75 _ _ 10. 60 9 . 65 8 . 95 Baden . . . 225,500 — — — 15 u . 14 68 65 52 58 80 65 120 50 30 80 40— 27 .— 150 115 135 —
Löffingen . 13 . 80 — - - — Rastatt . . . 380 500 — — — 15 u . 137 74 60 — 56 70 66 98 55 24 70 36— 24 — 130 95 112 90
Endmgeu . - - - — —, - — Karlsruhe . 325425 — — — 1k) zU 1^ 7 68 60 60 54 70 64 115 50 24 90 30 .— 20 — 115 85 100 75
Ettenheim 13 . — _ _ _ _ 9 . 60 — Durlach . . — 400 — 25 15 14 64 54 — 54 65 65 110 50 27 90 50.— 36 — 115 85 88 63
Lahr . . . 1320 - - - - 9 . 90 8 . 75 Pforzheim . — — — 25 — 14 66 60 — 60 64 60 110 55 28 90 36 .— 28 — 115 100 100 90
Offenburg 12.l80 _ _ 9 . 70 8 . 30 9. —, Bruchsal . . 350 480 — 22 16 147 66 60 — 60 70 64 100 50 25 80 50— 39— 110 90 100 85
Rastatt . . — _ _ — - Mannheim . 300 400 — 23 18 15 u. 12z 70 66 66 65 75 65 110 50 29 90 42 — 34 — 117 70 — —
Durlach . — 13. 35 — - - - 8 . 30 Heidelberg . — 440 — 24 18 15 u . 13z 70 60 — 60 70 60 100 50 24 80 46 .— 32 — 110 70 — - '

Mannheim 12. 50 9 . 40 — - 8-^ Mosbach . . — 160 29 14 12 - 60 — — 56 — 60 90 50 24 90 30— — 125 85 — —
Mosbach . 12. 40 12. 75 9. 50 8 . 50 7- - i Wertheim . . — — — 20 14 11 — 55 — 45 55 60 86 45 24 90 32 — 20 — 125 105 — —
Wertheim .
Basel . . . 8 . 90 - i

Schaffhauseil
Basel . . . . 23 16 14 60 52 60 60 60 96 48 20 80 38—

Sttaßburg — — — — _ ! Sttaßburg . — — — — — — — — — — — — — — — — - - -- !— — — —

P .242. Nr . 103 . Gemeinde Kollna «, Amtsgerichtsbezirk Waldkirch .

Oeffentttche Anffordernng
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechteu länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der

Gemeinde Kollna « , Amtsgerichtsbezirks Waldkirch ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr. (Reg .-Bl . Seite 213 ) und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnurigm bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- u . V .Bl . Sette 43) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der in 8 20 der Voll¬
zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- und B .-Bl . S . 44) vorgeschrie -
venen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser
Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachthells,
daß die

innerhalb sechs Monaten
« ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in dem
Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Kollnau , den 7 . Juli 1882 .
DaS Gewähr - und Pfandgericht Der BeremlgungS-Komlmfsär:

_ Wern et . Rathschreiber Rieder .
P .235. Gemeinde Schutterzell , Amtsgerioht

"
Lahr .

Oeffentttche Anffordernng.
Die Bereinigung der Grund - und Pfandbücher >

in Schutterzell .
Diejenigen Gläubiger , zu deren Gunsten Einträge in dm Grund - und

Pfandbüchern der
Gemeinde Schutterzell

über Vorzugs - und Unterpsandsrechte länger als dreißig Jahre eingeschrieben
sind , werden aufgefordert » die Erneuerung derselbe» bei dem hiesigen Ge¬
währ- und Pfandgerichte unter Hinweisung auf § 20 der Verordnung vom 31.
Januar 1874 , Ges.-Bl . Nr . 5 von 1874 ,

innerhalb sechs Monaten
zu beantragen, widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist die nicht erneuerten Ein¬
träge auf Grund des 8 S4 oir. Verordnung gestrichen werden.

Ein Verzeichniß der in den Büchern der hiesigen Gemeinde seit mehr als
dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge liegt im Rathhaus zur Einsicht offen .

Hierbei wird darauf aufmerksam gemacht , daß diese öffentliche Verkündung

der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannte » Gläubiger , gilt.
Schutterzell , den 8. Juli 1882 .

Das Pfandgericht . Der Bereinigungskommissär :
Wshljchlegcl , Bürgermeister . Zibold , Rathschreiber.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentttche Zustellungen.

P . 196 . 2 . Rr . 4773 . Fr ei bürg . Der
Kaufmann S . Hüglin von Oberschaff¬
hausen , vertreten durch Rechtsanwalt
Näf in Freiburg , klagt gegen den Al¬
bert Ummenhofer von Stühlingen ,
z . Zt . an unbekannten Orten abwesend ,
aus Kauf , mit dem Anträge , den Be¬
klagten unter Kostenfolge schuldig zu
erklären, anzuerkennen , daß die auf des¬
sen Namen lautende Inskription vom
5 . Februar 1866 auf der badischen Par¬
tialobligation vom 13 . August 1864 ,
Nr . 14,081 , I -it . L- , gestrichen werde ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor die
III . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Freiburg auf

Mittwoch den 29 . Novbr . 1882 ,
Vormittags 8'/- Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentliche» Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 4. Juli 1882 .
vr . Reiß .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Landgerichts.

P .232 . 2 . Nr . 4882. Freiburg .
Die Mitglieder deS Pfandgerichts
Eichstetten , vertreten durch Rechts¬
anwalt Fritschi in Freiburg , klagen ge¬
gen den Rathschreiber Karl Andrea-
Danzeisen von Eichstettm , zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend , wegen
unrichtiger Grund - und Pfandbuchfüh¬
rung Seitens desselben , mit dem An¬
träge :

1. den Beklagten zur Zahlung von
4571 Mk . 42 Pf . nebst 5 ° , Zins
vom Klagzustellungstage an zu
Händen d . Bürgermeisters Schmidt
in Eichstetten , sowie zur Tragung
der Kosten zu verurtheilen,

2. den Beklagten schuldig zu erklären ,
die Kläger für allen Schaden , den
sie in Folge der unrichtigenGrund -
und Pfandbuchführung desselben
erleiden , falls sie von den Ge¬
schädigten auf Grund der gesetz¬
lichen HaftbarkeitdeSPfandgerichts
in Anspruch genommen werden ,
bis zum Bekage von 3545 Mk.
88 Pf . nebst 6°/« Zins aus 1450
Mark 88 Pf . vom 15. Juni 1878
an schadlos zu halten,

und laden den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
dritte Civilkammer deS Großh . Land¬
gerichts zu Freiburg auf
Mittwoch den 6 . Dezember 1882 ,

Vormittags ' /,9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 9. Juli 1882 .
vr . Reiß ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

Aufgebote .
P .216 . 2. Rr . 8516 . Breisach . Die

Wirtwe deS Webers Jakob Diringer, !
Katharina , geb . Höcklm von Jhringen ,
hat rm Namen und als Vormünderin
ihrer 4 minderjährigen Kinder : Karl
Friedrich, Wilhelm Ludwig, August « . !

Emma Katharina Diringer von da,
hinsichtlich eines 1 ' /, Mannsht . großen
Ackers im Waldsloch , Gemeinde Jh¬
ringen, einerseits Rain , anderseits Ge¬
brüder Hüglin , bezüglich dessen es in
den Grund - und Unterpfandsbüchern
an Einträgen von Eigenthums - oder
Erwerbstiteln fehlt , das Aufgebot be¬
antragt . — Es werden alle Diejenigen,
welche in den Grand - u . Unterpfands¬
büchern nicht eingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder FamiliengutS -
verband beruhende Rechte an dieser Lie¬
genschaft zn haben glauben , aufgefor-
derl, solche spätestens in dem auf Frei¬
tag den 15 . Septbr . d . I - , Vor¬
mittags 9 Uhr , bestimmten Aufge-
bolstermm geltend zn machen , ansonst
die nicht angemeldeten Ansprüche für
erloschen erklärt würden. Breisach, den
3 . Juli 1832 . Großh . Amtsgericht.

Gerichtsschreiberei: Weiser .
P .215 . 1 . Nr . 8144 . Breisach . Der

Kaufmann Leopold Dienst von Roth -
weil hat ein rechtliches Interesse nach¬
gewiesen , daß das Aufgebot hinsichtlich
der nachverzeichneten ihm auf Ableben
seiner Ehefrau , Wilhelmine, geb . EnS,
zugefallenen Liegenschaften eingeleitet
werde , nämlich : » . aufGemarkung König-
schaffhausen : 1 . circa 9 Ar Acker auf
der oberen Matte , neben Johann Jakob
Birmelin und Bernhard Gästle ; 2 . 17
Ar 62 iDM . Acker auf der oberen
Nennten , neben Johann Ruf Wittwe
und Sebastian Häßler ; d . auf Gemar¬
kung Kiechlinsbergen: circa 4 Ar 50
(UM . Acker im Schönnen , nebenAloiS
Rifter und Severin Haumesser . Es
werden deßhalb alle Diejenigen, welche
an diesen Liegenschaften in den Grund -
und Unterpfandsbüchern nicht einge¬
tragene und auch sonst - nicht bekannte
dingliche oder auf einem StammgutS -
oder Familiengutsverbande beruhende
Rechte zu haben glauben, aufgefordert,
solche spätestens in dem auf Freitag
den 15 . September d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , bestimmten Aufge-
botStermine dahier geltend zu machen ,
ansonst die nicht angemeldeten Ansprüche
für erloschen erklärt würden. Breisach,
den 4 . Juli 1882 . Großh . bad . /Amts¬
gericht . Gcrichtsschreiberei. Weiser .

P .213 - 2 . Nr . 8405. Breisach . Nach
der auf Ableben des Landwirths Pan¬
taleon Schwab von Rothweil erfolg¬
ten Nachlaßtheilung erhielten die unten
genannten Personen die beigesetzten , auf
der Gemarkung Rothweil befindlichen
Liegenschaften , bezüglich welcher es in
den Grund - und Unterpfandsbüchern
dieser Gemeinde an Einträgen von
Eigenthums - oder Erwerbstiteln fehlt,
weßhalb das Aufgebot beantragt wurde.

3. Franz Taver Schwab , Landwirth
von Rothweil , erhielt: 1 . 3 Mannsht .
Reben auf der Mohalden , neben Wil¬
helm Roth und Weg . 2 . 1 Mannsht .
Acker im Roggenberg , neben Leo Senn
und Gewann Ellenbuch. 3. Die Hälfte
von 4 Mannsht . Reben im Wittel , ne¬
ben Heinr. Hermann Wittwe und Emil
Bercher. 4. Ein Mannsht . Reben bei
St . Pantaleon , nsben selbst und Maria
Anna Grab .

b . Katharina , geb . Schwab , Wittwe
des Heinrich Hermann von Rothweil ,
erhielt : 1 . 1 ' , Mannshauet Acker im
oberen Ellmbuch» neben Leo Senn und
Anton Noch. 2. 2 MannSht . Acker im



LSma . jetzigem Gewann Roag -nberg,
« den Emma Schätzte und Joh . Ho.h-
K «

E
M -nnsht . Reben imWtt -

tel , neben Franz Xaver Schwab und
^ "̂

wnden alle Diejmigen , welche in
d« Grund - u. Unterpfandsbüchem der
« fmlmde R - thweil nicht emg -trageue
Md auch sonst mcht bekannte dingliche ,
»der auf einem Stammguts - oder Fa -
mllieugutSverbande beruhende Rechte
au dies« Liegenschaften haben oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche
spätestens in dem auf Freitag den
IS . September d. I . . BormlttaflS
S Uhr . bestimmten AufaebotStermme
geltend »u machen , ansonst die mcht an-
gemeldeteu Ansprüche für « loschen er¬
klärt würden. Breisach . den 4. Juli
1882. Großh . bad . Amtsgericht. Ge¬
richtsschreiberei : Weiser .

P .Ä . I . Nr . 843t. Breisach . Der
Instrumentenmacher Martin S ch mied -
lin von Lahr erbte daS unten verreich -
nete. auf der Gemarkung Bischoffinaeu
gelegene Grundstück . hinsichtlich dessen
xz den Grund - und Unterpfauds -
büchern an Einträgen von EigenthumS-
oder Erwerbstiteln fehlt : iVr MSht .
Reben im Hüttenberg, neben Jakob
April und Jakob Gutmüller . Auf An¬
trag des Eigenthümers werden alle
Diejenigen , welche an dieser Liegen¬
schaft in den Grund - und Unter-
pfandSbücheru nicht eingetragene und
auch sonst nicht bekannte dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte zu haben
glauben, anfgefordert . solche spätestens
in dem auf Freitag den 15 . Sep¬
tember d . I . , Bormittags S Uhr .
bestimmten AufgebotStcrmi» dahier gel¬
tend zu machen , ansonst die nicht an¬
gemeldeten Ansprüche für erloschen er¬
klärt werden . Breisach. den 4. Juli
1882 . Großh . bad. Amtsgericht. Ge-
richtsschreib erei . Weise r.

P .191 . 2 . Nr . 3814 . Pfullendorf .
Die Wittwe des Johann Schüle ,
Aloisia , ged . Arnold von Ostrach , be¬
sitzt aus Gemarkung Burgweiler , Ge¬
wann Schnöden . eine Wiese » einers .
Felix Lang von Unterweiler , anders.
Gemarkungsgrenze Egelreuthe. imMaß -
gebalte von 1 Hektar 47 Ar 63 Meter .

Wegen mangelnder Erwerbsurkunde
verweigert der Gemeindcrath den Ein¬
trag dieser Liegenschaft zum Grund¬
buche ; es werden daher alle Diejeni¬
ge», welche in den Grund - undPfaud -
büchern nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte an der bezeichnten
Liegenschaft haben oder zu haben glau¬
ben , auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts Hierselbst aufgefordert , solche
spätestens in dem aus
Dienstag den S. September l . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem genannten Gerichte anberaum-
tcn Aufgehotstermine anzumeldea , wi¬
drigenfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden.

Pfullendorf , den 23 . Juni 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Hersperger .

Koukursverfahren.
P .246 . Nr . 7412 . Konstanz . Ueber

das Vermögen des Kaufmanns Rupert
Schwarz von Konstanz wird heute
am 10 . Juli 1882 , Nachmittags 3Vr
Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .

Herr Geschäftsagent FriedrichSchild¬
knecht wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
2. August 1882 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eintretenden Falls über die
m 8 120 der KonkurSordnung bezeichne-
ten Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf

Mittwoch den 9 . August 1882 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
Termin anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen, für welche fie auS
der Sache abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen , dem Konkursver¬
walter bis zum 29 . Juli 1882 Anzeige
zu machen .

Großh . Amtsgericht zu Konstanz-
Der Gerichtsschreiber:

Bürge r.
P .245 . Nr . 6048 . Müllheim . Ueber

das Vermögen des Kaufmanns Leh¬
man» B loch in Sulzburg wird, da das
Vermögen desselben überschuldet ist,
heute am 10 . Juli 1882 , Vormittags
10 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .

Der RathschreiberStecher von Bri¬
tzingen wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum 3.
August 1882 bei dem Gerichte anzu-
uiclden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretendeu Falls über
die m ß 120 der Konkursordnuug be¬
zeichnen » Gegenstände auf
Donnerstag den 10. August 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
znr Prüfung der angemeldeten Forde¬

rung« auf „ _ _
Donnerstag de » 10. August 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt.

Allen Personen , welche eme zur Kon¬
kursmasse gehörigeSache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwa- schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeinschuldner -u verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
auS der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum Prüfuugstermin
Anzeige zu machen .

Müllheim , den 10 . Juli 1882.
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschrriber:
Adler .

P .249 . Nr . 8068. Donaueschin -
gen . Das Konkursverfahren über daS
Vermögen des Kaufmanns Johann
Fritschi von Hüfingen wird nach er¬
folgter Abhaltung deS Schlußtermins
hierdurch aufgehoben.

Douaueschingen, den 7. Juli 1882.
Der Gerichtsschrriber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Willi .

P .230 . Nr . 8450. MoSbach .
Den Konkurs gegen F . S .

Bartenstein hier betr.
Termin zur Prüfung der nachträglich

angemeldeten Forderungen :
a . des F . A . Beschke in Dresden -

Neustadt,
b. der Firma Cornely u. Cie . in

M . Gladbach,
O. des F . E . Schlick in Berlin

ist von Großh . Amtsgericht hier anbe¬
raumt auf

Dienstag den 25 . Juli 1882 ,
Vormittags 11 Uhr .

Mosbach , den 10 . Juli 1882 .
Der Gerichtsschreiber:

G . Linuinger .
Bekanntmachung .

P .241 . 2 . Kehl .
Das Konkursverfahren über
das Vermögen des G . A.
Schabt in Willstett betr.

In dem Konkurse über das Vermö¬
gen des G . A. Schabt in Willsiätt
soll eine Abschlags» ertheilung vorge¬
nommen werden.

Die Summe der zu berücksichtigenden
Forderungen beträgt M . 29,785 . 79 Ps .,
davon sind bevorrech¬

tigt . M . 669 . — und
der zur Vertheilung

verfügbare Masse-
besiand beträgt . M 5,027 . 63 Pf .
Kehl, den 10. Juli 1882.

Der Konkursverwalter :
Ernst Krapp .

Bermögensabsondtnmg.
P .222. Nr . 4360. Offcnburg . Die

Ehefrau des Avton Griesbaum ,
Anastasia , geb . Spath von Schuttcr -
thal , wurde durch Urtheil der Civil-
kammer II dahier unterm Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusonderu .

Dies wird zur Keuntniß der Gläubi¬
ger gebracht.

Offenburg , den 5 . Juli 1882 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts.
Sckwaab .

Eutmiiudigmlgeu.
P .219 . Nr . 6949. Triberg . Die

ledige , 40 Jahre alte Anna Maria
Grieshaber von Gremmelsbach,
wohnhaft in Rohrbach, wurde mit Be¬
schluß vom 9 . d . M , Nr . 6066 , wegen
Geistesschwäche entmündigt und für
sie heute Matthä Burger , Leibgedin -
ger von Rohrbach , als Vormund be¬
stellt.

Triberg , den 30 . Juni 1882 .
Großh . bad. Amtsgericht.

May .
P .193 . Nr . 26 .996 . Heidelberg .

Johann Simon Nickel , ledig , von
Schönau , wurde durch Erkcnntniß vom
16 . , Mai ds . Js . , Nr . 19. 782 , wegen
Geisteskrankheit entmündigt und mit
Beschluß vom Heutigen , Nr . 26,996 ,
Nikolaus Rabe , Postbote, in Schönau,
zu dessen Vormund ernannt.

Heidelberg, den 5 . Juli 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ste hle .
P .192. Nr . 27.399. Heidelberg .

Elisabetha Busch » ledig , von Heidel¬
berg. wurde durch Erkcnntniß vom 31.
Mai 1882 , Nr . 21,839 » wegen Ge-
müthsschwäche entmündigt und mit Be¬
schluß vom Heutigen, Nr . 27 .399, Land -
wirtb Georg Schweikardt von Hei¬
delberg zu deren Vormund ernannt.

Heidelberg, den 5 . Juni 1882.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
Verbeiständungen .

P . 163 . Nr . 19,731 . Pforzheim .
Durch diesseitigen Beschluß vom 21.
Juni 1882, Nr . 18,634, wurde Papier¬
arbeiter Ludwig Dresel in Niefern
wegen Gemüthsschwäche im Sinne des
L .R .S . 499 verbeiständet.

Pforzheim , den 1 . Juli 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Birk .
P . 164 . Nr . 19 .733 . Pforzheim .

Durch diesseitigen Beschluß vom 21 .
Juni 1882 , Nr . 18,636 , wurde der ledige
Gustav Ringer von Pforzheim wegen
Gemüthsschwächeim Sinne deS L .R .S .
499 Verb eiständet .

Pforzheim , den 1 . Juli 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Birk .
Erbeinweifimgen.

P .142 . 2 . Nr . 7753 . Donaueschin -

gen . Bierwirth Karl Fehrenbach
Wittwe , Karolina , geb. Barbier von
hier , hat um gerichtliche Einweisung in
den Besitz und die Gewähr deS Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes
gebeten . Diesem Antrag wird entspro¬
chen werde», wenn

innerhalb 6 Wochen
kerne Einwendungen dagegen dahier
vorgebracht werden .

Douaueschingen, den 30 . Juni 1882 .
GerichtSschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Willi .

P .136. 1. Nr . 13,100 . Bruchsal .
Die Wittwe deS verstorbenenMaurerS
Michael Wagner , Lina. geb . Holzer in
Weiher , hat um Einweisung in den
Besitz und die Gewähr der Verlaffeu-
schaft ihres verstorbene » Ehemannes
gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben,
wenn

innerhalb 6 Wochen
keine Einsprachen bei diesseitigem Ge¬
richte erhoben werde».

Bruchsal, den 1 . Juli 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgericht- :
Rittelmann .

P .240 . 1. Nr . 6175 . Lahr . Die
Wittwe des Taglöhners Michael SPot¬
helfer von Seelbach , Barbara , geb .
Faller , hat die Bitte gestellt , sie in
Besitz u . Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes einzuweisen - Diesem Ge¬
such wird entsprochen werden , wenn nicht
in dem von Gr . Amtsgericht auf
Donnerstag , 17. August , 9 Uhr ,
auberaumten Termine Einsprachen er¬
folgen.

Lahr, den 8. Juli 1882 .
Der Gerichtsschreiber :

Eggler .
P .209 . 1 . Nr . 11,989 . Offcnburg .

Die Wittwe des Faustin Strubinger
von Diersburg , Klara , geborne Gegg ,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlaffenschaft ihres f Ehe¬
mannes gebeten . Diesem Gesuch wird
stattgegeben , wenn Einsprachen dagegen

binnen 4 Wochen
nicht erhoben werden .

Offenburg , de» 7 . Juli 1882.
Großh - bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :

P .207 . Nr . 20,154 . Pforzheim .
Die Wittwe des Josef Morlock ,
Therese , geb . Sickinger in Pforzheim ,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres Ehemannes
nachgesucht , welchem Anträge stattge¬
geben wird , wenn nicht

binnen vier Wochen
Einwendungen dagegen erhoben werde » .

Pforzheim, den 30 . Juni 1882 .
Der Gerichtsschrriber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Sigmund .

P .198 . 2 . Nr . 23,907 . Mannheim .
Das Großh . Amtsgericht Mannheim
hat unterm Heutigen

beschlossen :
Die Wittwe des Taglöhners Anton

Ludwig Landtrachtinger von Mann¬
heim hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehe¬
mannes nachgesucht.

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn nicht

binnen 3 Wochen
nähere Ansprüche bei diesseitiger Stelle
angemeldet werden .

Mannheim , den 30 . Juni 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Ramsperger .

P .203. 1 . Nr . 24,435 . Mannheim .
Das Großh . AmtsgerichtMannheim II
hat unterm Heutigen

beschlossen :
Der Großh . Fiskus , vertreten durch

die Großh . Generalstaatskasse in Karls¬
ruhe, hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlaffenschaft der ledigen
Näherin Barbara Möhring von
Schriesheim nachgesuchl.

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn nicht

binnen 3 Wochen
nähere Ansprüche bei diesseitiger Stelle
angemeldet werden .

Mannheim , den 3 . Juli 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Ramsperger .

P .160. Nr . 9146 . Schwetzingen .
Das Großh . Amtsgericht Schwetzingen
hat unterm Heutigen beschlossen:

Nachdem auf das Ausschreiben vom
30. April 1882 , Nr . 5545 , keine Ein¬
sprachen erhoben wurden, wird

erkannt :
Die Wittwe des Schuhmachers

Peter Hauk von Oftersheim ,
Elisabetha, geb. Hukele in F) fttrs -
heim , wird in Besitz und .Gewähr
der Verlaffenschaft lhres' Eheman -

! nes eingcwicscn.
^ Schwetzingen , den 2 . Juli 1882.

Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . Amtsgerichts . >

Nuß .
ErdvorlabMgen.

O .657. Bruchsal . Oswald Kühn ,
Schreiner von Langenbrücken , ist in den
Nachlaß seiner Mutter , der Landwirth

, Karl Kühn Ehefrau , Sabina , geborne
- Beutner in Langenbrücken , mitberufen .

Derselbe wird , da sein Aufenthaltsort
! unbekannt ist, hiermit aufgefordert , seine
Erbausprüche an den Nachlaß seiner
Mutter

binnen 3 Monaten
hicher geltend zu machen , widrigenfalls
dieser Nachlaß so gecheckt würbe , wie

wenn Oswald Kühn vor seiner Mutter
gestorben wäre .

Bruchsal , den 3 . Juli 1882.
Großh . Notar

Leonhard .
O .6S9 . Eberbach . Kaufmann Karl

Riegel von hier ist zur Erbschaft sei¬
nes gleichnamigen SohneS mitberufeu.
Da derselbe au unbekannten Orten ab¬
wesend ist , so wird er zu den Erbthei-
luugsverhaudlnngen mit Frist von

3 Monaten
hiemit öffentlich vorgeladen mit dem
Anfügeu , daß im Falle seine« Nicht¬
erscheinens die Erbschaft den Geschwi¬
ster« deS Erblassers zngetheilt wird.

Eberbach, den 30. Juni 1832.
Großh . Notar

Dietrich .
O .640. Ep Pin gen . Christian und

Tobias Hagenbucher von Sulzfeld ,
»ach Amerika ausgcwandert und ver¬
mißt , sind zur Erbschaft ihrer am 17 .
Juni d . I . verstorbenen Mutter , Bern¬
hard Hagenbucher Ehefrau , Magda¬
lena , geb . Ege von Sulzfeld , berufe».

Dieselben werden aufgefordert,
binnen drei Monaten

ihre Erbansprüche hier geltend zu ma¬
chen, widrigenfalls die Erbschaft Denen
zugetheilt wird , welchen ste zukäme,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des
Erbanfalls nicht gelebt hätten.

Eppiugen , den 4. Juli 1882.
Großh . Notar

Schäfer .
O .641 . Ep Pin gen . Der seit seiner

Auswanderung nach Amerika vermißte
Wilhelm Völkle von Sulzfeld ist zur
Erbschaft seines am 28 . Juni d . I .
verstorbenen Vaters , Wilhelm Völkle
Wittwer in Sulzfeld , berufen , und
wird aufgefordert ,

binnen drei Monaten
seine Erbansprüche hier geltend zu ma¬
chen, widrigenfalls die Erschüft Denen
zugetheilt werden wird, welchen sie zu¬
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Eppingen , den 4. Juli 1882.
Großh . Notar

Sch äfer .
O .680 . 1. Gernsbach . Franz

Dürr ledig von Sulzbach , welcher sich
noch im vergangenen Frühjahr als Eisen¬
gießer in Gotha aufhielt » ist zu dem
Nachlaß seiner am 26 . Mai d . I . ver¬
storbenen Mutter , der Fabiau Dürr
Wittwe , Stefanie , geborne Hurrle in
Sulzbach , als Erbe gerufen.

Da dessen gegenwärtiger Aufenthalts
ort dahier unbekannt ist , so wird der
selbe aufgefordert , seine Erbansprüche

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichneten anzumelden ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich
Denen zugetheilt würde, welchen sie zu
käme , wenn er, der Vorgeladene, zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Gernsbach , den 6 . Juli 1882 .
Der Großh. Notar :

Wießler .

Haubelsregistereinträge .

P . 135 . Nr . 4922. Schönau . In
daS diess . Firmenregister wurde heute
unter O -Z . 105 eingetragen :

„ Ferdinand Ritter ", Kauf¬
mann in Zell , verehelicht mit der
ledigen Ludowike Hermine Wan
deler von Münster , Kt . Luzern .

Nach dem unterm 31 . Mai d . I . zu
Zell abgeschlossenen Ehevertrag wähl¬
ten die Brautleute die gesetzliche Güter¬
gemeinschaft, jedoch mit der Beschrän
kung, daß jeder Theil nur 100 M . in
die Gemeinschaft einwirft, alles übrige,
gegenwärtige und künftige Aktiv - und
Passivvermögen aber von der Gemein
schaft ausgeschlossen und seiner recht
lichen Natur nach für verliegenschaftet
erklärt wird .

Schönau , den 24. Juni 1882.
Großh . bad. Amtsgericht.

Nüßle .
P .217 . Nr . 6514. Ächern . Unter'm

Heutigen wurde zu O .Z. 9 des Ge-
nosienschaftsregisters eingetragen:

Firma : „ Sparkasse Äappel -
rodeck " . Niederlafsungsort : Kavpel-
rodeck , ohneZweigniederlassung. Datum
des Vertrags : 25. Januar 1882 . Ge¬
genstand des Unternehmens : Den Ein¬
wohnern des Amtsbezirkes Acher» Ge¬
legenheit zu bieten , kleine Ersparnisse ,
sowie auch Mündelgelder sicher und
verzinslich anzulegen. Die Genossen¬
schaft begann am 25. Januar 1882 Md
dauert auf unbestimmte Zeit. Der
Vorstand zeichnet , indem der Firma die
Unterschriften des Vorstandes oder seines
Stellvertreters , sowie mindestens zweier
Verwaltungsräthe hinzugefügt werden .
Bekanntmachungen erfolgen im Bade¬
ner Wochenblatt . Vorstandsmitglieder

i sind zur Zeit : Sebastian Köhler , Vor¬
stand ; Wilhelm Herrmann , Stell¬
vertreter : Bernhard Lettner , Verwal¬
tungsrath ; Philipp Schindler , Ber-

! waltungsrath ; August Roth , Rechner ;
I Nepomuk Könninger , Schriftführer ;
! Alle von Kappelrodeck.
> Das Verzeichniß der Gesellschafter

kann jederzeit dahier eingeseherr werden .
Achern, den 4 . Juli 1882.

Großh . bad. Amtsgericht.
Baumstark .

P . 138 . Nr . 13,584. Bruchsal . Zu
Ord .Z 241 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen :

Die Firma Sebastian Klotz iu
j Oekringen ist erloschen .
> Bruchsal , den 28 . Juni 1882.
! Großh . bad . Amtsgericht.

E . v . Stockhorn -

O .677. Karlsruhe .
Die Führung deS Handels -

regitzerS betreffend .
In daS Handelsregister wurde ein-

getragen:
1. Zum Firmenregister :

». Zn Ordn Z . 63 Bd . l — Firma
» I . Süst " dahier — : Jetziger
Inhaber der Firma ist Herr Fer¬
dinand Küst, Kaufmann von hier.
— Ehevertrag desselben mit Sofie
Häuser von da , a . ä . Karlsruhe ,
5. April 1882, wonach die Güter¬
gemeinschaft auf de» Einwnrf von
ze 100 Mark beschränkt ist.

d. Zu Ordn .Z. 90 Bd . I — Firma
„Franz Perriu " dahier— : Ehe»
vertrag des Firmeninhabers Hm .
Max Perrin , Hoflieferant dahier»
mit Eugenie v . Hünersdarff von
Stuttgart , ä . ä. daselbst 15 . Mai
1882 , wanach die Gütergemein¬
schaft auf den Einwurf von je
100 Mark beschränkt ist.
Zu OrdmZ . 141 Bd . I — Firma
„ CH . Rübling " dahier — : Herr
Adolf Lutz , Kaufmann von hier,
wurde als Prokurist bestellt .

ll. Zu Ord .Z . 350 Bd . I — Firma
„ CarlProtz " dahier — : Jetziger
Inhaber der Firma ist Frau Carl
ProtzWittwe, Katharina Barbara ,
geb . Heidt dahier. — Herr Karl
Protz, Kaufmann von hier» ist als
Prokurist bestellt.

b- Zu O .Z . 526 Bd . 1 daS Erlöschen
der Firma „ Theodor LiPP -
mann " dahier .

k. Unter O .Z. 75 Bd . ll die Firma
„Friedrich Werner " dahier. —
Inhaber : Herr Friedrich Werner ,
Kaufmann, hier wohnhaft. — Der¬
selbe ist durch seinen Vater . Wil¬
helm Werner, vormals Gastwirth ,
von Appenweier , wohnhaft dahier»
durch öffentlichen Akt vom 31.
März 1882 für gewaltsentlaffeu
erklärt und zum Handelsbetrieb
ermächtigt worden. — Der Vater
isi als Prokurist bestellt .

8 . Unter O .Z . 76 Bd . H die Firma
„Joh . Stüber " dahier. — In¬
haber: Herr Johann Stüber , El¬
fenbeinschnitzer, wohnhaft iu Hei¬
delberg . — Herr Albert Nestle,
wohnhaft dahier . ist als Hand¬
lungsbevollmächtigter im Sinne
des Art . 47 ff. des allgemeinen
deutschen Handelsgesetzbuchs be¬
stellt .

K. Unter O .Z . 77 Bd . II die Firma
„T . Wagner " zu Mühlburg . —
Inhaber : Herr Theodor Wagner »
Brauereibesitzer von Mühlburg . —
Ebevertrag desselben mit Karoline ,
geh . Kälber , Wittwe des Bier¬
brauers Eduard Pfeifer v on Mühl -
burg, ä . ä. daselbst , 2 . Mai 1882,
wonach die Gütergemeinschaft auf
den Einwurf von je 200 Mark
beschränkt ist.

j . Unter O .Z . 78 Bd . H die Firma
„ Rheinische Alcali - Fabrik
Schmidtborn " zu Karlsruhe .
— Inhaber : Herr vr . Theodor
Schmidtbsrn , Fabrikant , wohnhaft
hier . — Ehevertrag desselben mit
Elise , geborne Eschellmann von
Mannheim, ä . ä . daselbst 13 . Sep¬
tember 1872 , wonach die Güter¬
gemeinschaft auf den Einwurf von
ie 50 fl . a . W . beschränkt ist . —
Die Herren Ilr . Max Pöbel und
Adolf Mvmberger dahier wurden
als Kollektiv-Procuristen bestellt.

k . Unter O .Z . 79 Bd . H die Firma
„Herm . Lanquillon " dahier - —
Inhaber : Herr Hermann Lanqurl -
lon , Kürschner , wohnhaft allda .

l . Unter O .Z . 80 Bd . II die Firma
„ Jos . Geismar " dahier. — In¬
haber : Hr . Josef Geismar , Kauf¬
mann. hier wohnhaft, verehelicht
mit Helena , geb . Diefenbronner
von hier . — Nach dem Ehever¬
trag , ä. ä. Karlsruhe , 9. Novem¬
ber 1880, ist die Gütergemeinschaft
auf den Einwurf von je 100 M .
und auf die Errungenschaft be»
.schränkt.

m . Nachdem die unter O .Z . 215 Bd . l
des Gesellschaftsregisters einge¬
tragene offene Handelsgesellschaft
„ BetzLHirsch " dahier sich durch
den unterm 7 . Mai l . I . erfolg¬
ten Tod des Gesellschafters Hrn .
Philipp Betz von hier aufgelöst
hat, so wurde die genannte Firma
mit dem jetzigen Allein-Jnhaber
Herm Abraham Hirsch , Kaufmann
von hier , in das Einzelfirmen¬
register Ordn .Z . 81 Bd . II über¬
tragen.

U . Zum Gesellschaftsregister :
a . Zu Ordn .Z . 21 Bd - I — Firma

„Friedrich Gutsch " dahier . —
Herr Hermann Gutsch , Kaufmann
von hier, wurde als Prokurist be¬
stellt.

b . Zu Ordn .Z . 142 Bd . I — Firma
„Actienverein der Karls¬
ruher Gewerbebank " dahier .
— An Stelle des durch den Tod
ausgeschiedenen Rentners Herrn
Georg Clever von hier wurde Hr .
Stadtrath Engelhardt von da
zum Vorstandsmitgliede bestellt.
Ferner wurde au Stelle des zum
Vorsitzenden des Vorstandes ge¬
wählten Herm Stadtrath Karl
Hosfmann von hier das Vor¬
standsmitglied Hr . Medizinalrath
0r . Hamburger von da zum
Stellvertreter desselben bestellt.

c. Aus dem Eiuzelfirmenregister
O .Z. 69 Bd . Il wurde die Firma
„H . Straub " dahier in das Ge »



sellschaftsregisterO .Z . 24 Bd . II
übertragen , nachdem sich unter
dieser Firma eine offene Handels¬
gesellschaft gebildet hat , deren voll¬
berechtigte Theilhaber der seit¬
herige Firmeninhaber Frau Luise,
geh . Hauer , Witlwe des Hoflitho¬
graphen Hermann Straub von
hier, und der hinzugrttrtenr Herr
Alfred Straub , Lithograph von
da , find . — Ebevertrag deS Letzt¬
genannten mit Luise» geb . Straub
von hier, 6 . ä . Karlsruhe , S. Juni
1869 , wonach die Gütergemeiw
schaft auf den Einwurf von je
SO fl. a . W . beschränkt ist.ä . Unter O .Z . 25 Bd . U die Firma
» Gebr . Lippmann " zu Kon¬
stanz mit Zweigniederlassung da¬
hier. — Vollberechtigte Theilhaber
dieser offenen Handelsgesellschaft
sind die Herren Abraham Lipp-
mau» u . LouiS Lippman», Kauf¬
leute. Elfterer dahier. Letzterer in
Konstanz wohnhaft. Die Haupt¬
niederlassung besteht seit 20. Aua .
1879 , die Zweigniederlassung seit
1. Juni 1882 .

Karlsruhe , den 30 . Juni 1882 .
Großh . bad. Amtsgericht.

v . Braun .
P .125. Pforzheim . Zum Handels¬

register wurde eingetragen :
l . Zum Firmenregister :

Unter Band l . OL . 275:
Firma : I . Beck in Pforzheim.
Kaufmann Eugen Beck von Pforz¬

heim ist als Prokurist bestellt .
Zu Band I, O .Z . 429 :

FirmaHeinrich Mayer « Pforz¬
heim .

Kaufmann Heinrich Mayer Ehe¬
frau , Fanny , geb . Eppstein m Pforz¬
heim , ist als Prokuristin bestellt .
Pforzheim, den 30. Juni 1882.

Großh . bad. Amtsgericht.
P .17S. Nr . 6642. Buche ».

O .Z . S9 deS Firmenregisters , , C .
Kiefer "

, wurde heute eingetragen:
DaS bisher unter der Firma C . W.

Kies« in Buchen geführte Handelsge¬
schäft H am 1 . d . Mts . auf Kaufmann
Karl Stalf in Buchen übergegangen,
welcher solches mit ausdrücklicher Ein -
willrgung deS bisherigen Gcschäfts-
mhaberS , Kaufmann Kilian Kemps,unter der bisherigen Firma fortführt .Buche», den 3. Juli 1882 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Stolz .

P .170 . Nr . 13,622. SinSheim .
-Zu Ord .Z . 90 deS diesseitigen Firmen¬
registers wurde heute eingetragen: Die
Firma C . L. Sicking er in SinSheim .
Inhaber : Karl Ludwig Sicking« , Kauf¬
mann in SinSheim . Ehevertrag . >1. ä.
SinSheim , 17 . Juni 1882 , mit Frieda
Hofmann von SinSheim , wonach jeder
Theil SO M . in die Gütergemeinschaft
einwirft, während alles übrige, gegen¬
wärtige und künftige fahrende Vermö¬
gen , nebst allen Schulden von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen und für ver-
liegenschaftet erklärt wird . SinSheim ,
den 28 . Juni 1882 . Großh . Amtsgericht,vr . Ottendörfer . W . Häffner .

P .179 . Nr . 14,217. SinSheim .
Zu O .Z . 91 deS Firmenregisters wurde
heute eingetragen : Die Firma „M .
Holland " . Inhaber der Firma ist :
Maier Holland , Kaufmann in Rap¬
penau . Ehevertrag , ä. ä. Bruchsal , den
26. Juni 1882 , mit Elise Bär ledig von
Graben , wonach gemäß L .R .S . 1SOO
bis 1504 jeder Theil 50 Mark in die
Gütergemeinschaft cinwirft . während
alleS Übrige , gegenwärtige und künftige
fahrende Vermögen nebst allen Schul¬
den davon ausgeschlossen bleibt und als
Liegenschaft erklärt wird. Sinsheim ,de» 5. Juli 1882 . Großh . bad. Amts¬
gericht . Frey .

Zwallgsverkeizenmz.
P .223 . 2. Schwetzingen .
Steigerungs-
Ankündigung.

Am Freitag llem 14 . Juli l . J „Vormittags 11 Uhr ,werden auf dem Rathhause zu Schwe-
. tzingen

8 Ballen Hopfen,
1 Büchse mit ca . 2 Ztr . Hopfen,ca . 8 Ztr . Malz ,
ca . SOOLtr. Eis ,
1 Faß Branntwein und
1 Wagen

im Vollstreckuugswege gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert.

Schwetzingen, den 8. Juli 1882 .
Der Gerichtsvollzieher:

RiPPmann .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
O .692 . 2. Nr . 11,226 . Konstanz .
1. Josef Bloch , geb . am 24. Sep¬

tember 1859 zu Gailingen , zu¬
letzt wohnhaft in Gailingen ,

2. Karl Ellenbast , geb . am 3.
Mai 1858 zu Radolfzell , zuletzt
wohnhaft in Radolfzell,3. BeatuS Handloser , geb. am
7 - Mai 1858 zu Randegg , zuletzt
wohnhaft in Worblingen,4. Ferdinand Sieber , geb . am 11.
November 1858 zu Möggingen ,
zuletzt wohnhaft in Engen ,werden zur Hauptvcrhandlung über die

gegen sie erhobene Anklage: als Wehr¬
pflichtige in der Absicht , sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden Heeresoder der Flotte zu entziehen , ohne Er¬
laubnis nach erreichtem militärpflichti¬
gem All« sich außerhalb des Bundes -

7.

' 8.

9.

10.

12.

13.

14

15

16.

17

18.

am
»u-

gebiets aufgehalten zu haben und noch
aufzuhalten — Vergehen gegen 8 140
Ziff. 1 St .G .B . — auf
Freitag den 29 . September 1882 ,

Vormittags 8 Uhr ,vor die Strafkammer I. deS Großh .
Landgerichts Konstanz mit der War¬
nung geladen, daß im Falle ihres un»
entschuldigten Ausbleibens zur Haupt¬
verhandlung werde geschritten und sie
auf Grund der in 8 472 Str .Pr .O .
bezeichneten Erklärungen w« den ver-
urtheilt werden .

Konstanz, den 6. Juli 1882 .D« Großh . erste Staatsanwalt :
Schloß .

O .S78. 2 . Nr . 15,545 . Karlsruhe .
1. Karl Goth , geb. am 16 . Oktober

1858zuWilferdingen, zuletzt daselbst .2. Friedrich Johann Pfersching , ge¬
boren am 12. Dezember 1859 zu
Aue, zuletzt daselbst ,

3. Christian August Huff , geb . am
27 . Juli 1859 zu Durlach , zuletzt
daselbst ,

4. Johann Jakob Kaiser , geb . am
6. Januar 1859 zu Durlach , zu¬
letzt daselbst ,

5. Karl Schroth , geb . am 2 . August
1859 zu Wien, zuletzt zu Durlach ,

6. Friedrich Karl Sulz er , geb . am
I . April 1859 zu Durlach , zuletzt
daselbst ,
Jakob Ludwig Ulm er , geb . am
12. Juni 1859 zu Durlach , zuletzt
daselbst ,
Johann Kirchgäßner . geb . am
28. Dezember 1859 zu Jöhliugen ,
zuletzt daselbst ,
Sebastian Pfund , geb. am 21 .
Januar 1859 zu Jöhlmgen , zuletzt
zu Karlsruhe ,
Gustav Schorle , geb . am 7. Juni
1859 zu Jöhlmgen , zuletzt zu Stutt¬
gart ,

11 . Johannes Vorderer , geb .
22 . April 1859 zu Jöhlmgen ,
letzt zu Stuttgart ,
Ernst Vogt , geboren am 9. Juli
1859 zu KönigSbach , zuletzt zu St .
Blasien,
Karl Christof Ludwig Weiß , geb .
am 12. April 1859 zu Söllingen ,
zuletzt daselbst,
Franz Ludwig Felleisen » geb .
am 12. April 1859 zu Weingarten ,
zuletzt daselbst .

. Karl Friedrich Laubscher , geb.
am 19. Januar 1859 zu Weingarten,
zuletzt zu Karlsruhe ,
Hermann Nikolaus , geboren am
23 . Februar 1859 zu Weingarten ,
zuletzt zu Karlsruhe ,
Johann Pet « Nikolaus , geb. am
6 . Juni 1859 zu Weingarten , zu¬
letzt zu Karlsruhe ,
Adolf Dennig » ßeb . am 5. No¬
vember 1859 zu Wilferdingen, zu¬
letzt in Breiten ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in d« Absicht, sich dem Eintritte in den
Dienst deS stehenden Heeres od« der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnis
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben — Vergehen gegen
8 140 Abs . 1 Nr . 1 St . G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 2 . September ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden. Bei unentschuldigtem Ausblei¬
ben werden dieselbe» auf Grund der
nach 8 472 St .Pr .Ordg . von dem Gr .
Bezirksamt Durlach über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatfache«
ausgestellten Erklärung vom 2. März
l . I . verurtheilt.

Karlsruhe , den 25 . Juni 1882.
Der Großd . Staatsanwalt :

Uibel .
O .714. 1 . Nr . 7172 . Bonndorf .

Der am 6 . Februar 1851 zu Rhina ge-
borne und zuletzt in Wittlekofen wohn¬
haft gewesene Säger Wilhelm Enderle
wird beschuldigt , als beurlaubter Land¬
wehrmann ohne Erlaubnis ausgewan¬
dert zu sein, — Uedertretung gegen § 360
Ziff. 3 des R .St .G .

Derselbe wird auf Antrag deS Großh .
Amtsgerichts hier auf

Samstag den 26 . August 1882,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von demKgl . Landwehrbezirks -
KommandoDonaueschingenausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Bonndorf , den 6. Juli 1882.
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
Köhler .

O . 686 . 2. Nr . 4891 . Neustadt .
August Hermann I . von Schluchsee ,
zuletzt in Lenzkirch, 31 Jahre alt , Tag¬
löhner , wird beschuldigt , als Laod-
wehrmann ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert zu sein, — Uebertrenmg gegen 8 360
Z . 3 S1 .G .B . Derselbe wird auf An¬
ordnung deS Großh . Amtsgerichts Neu¬
stadt auf Mittwoch den 13. Sep¬
tember 1882, Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Neu¬
stadt zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 St .-
P .-O . von dem König!. Bezirkskom¬
mando zu Donaueschiugeu ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden . Neu¬
stadt» den 3. Juli 1882. Baumann ,
GerichtsschreiberdeSGroßh . bad. Amts¬
gerichts.

O .694 . 2. Nr . 9903 . Enge ». D «
28 I . alte Schmied Wilhelm Stamm¬
ler von Bargen , zuletzt wohnhaft da¬
selbst , wird beschuldigt , al» Reservist
ohne Erlaubniß auSgewandert zu fein ,— Uedertretung gegm 8 360 Nr . 3 deS
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag , 16 . September 1882 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Engen
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund d« nach 8 472 der
Str .P .O . von dem Königl. Landwehr-
BezirkSkommandoDouaueschingeu aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden.

Engen, den 24. Juni 1882 .
I . Schäffauer ,
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
P .80. 3. Nr . 9706 . Stock ach . Zur

Verhandlung über die Anklage Großh .
AmtSanwaltschaft Konstanz gegenMetz¬
ger Balthasar Wclkerling von Ober¬
wesel, Kreis St . Goar , zuletzt wohn¬
haft in Stockach, wegen unerlaubter
Auswanderung als Wehrmann der
Landwehr — Uebertretung deS 8 360
Ziff. 3 R .St . G .B . — wird Termin be¬
stimmt auf

Freitag , 15 . September 1882 ,
Vormittags 8 Uhr ,

wozu der Beschuldigte Balthasar Wel¬
kerung geladen wird.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Str .P .O . von dem Königl . Landwehr-
BezirkSkommandoDonaueschinaen aus¬
gestellten Erklärungen verurtheilt werde».

Stockack , den 26 . Juni 1882.
Der Gerichtsschreib «

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Hotz.

0 . 595. 2 . Nr . 7432 . Kenzingen .
Auf Antrag deS Amtsanwalts wird
gegen Hugo Schönste ! » von Nieder¬
hausen , welcher hinreichend verdächtig
erscheint , als beurlaubt« Wehrmanu
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein,— Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
St .G .B . — daS Hauptverfahren vor

Termin
^

zur HauMerhand/ung wird
auf
Donnerstag den 7. Septbr . 1882 ,

Vormittags 8V. Uhr ,
bestimmt» wozu der Angeklagtemit dem
Anfügen geladen wird , daß er bei un¬
entschuldigtem Ausbleiben auf Grund
der nach 8 472 St .P .Ö . von dem Kgl .
Preuß. Bezirkskommando Freiburg aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt wird.

kenzingen , den 24 . Juni 1882 .
Großh . bad. Amtsgericht.

(gez .) vr . Köhler .
Der Gerrchtsschreiber:

Reinhard .
O .636 . 2 . Nr . 7715. Kenzingen .

Georg Jakob Hammanu von WeiS-
weil, 28 Jahre alt , verheirathet, Wag¬
ner, und Gustav Müßle von Wvhl ,
28 Jahre alt . verheirathet » Bäcker ,werden beschuldigt , als Ersatzreservikeu
l . Klaffe ausgewandert zu sein » ohne
von ihrer bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige « stattet zu
haben, — Uebertretung gegen 8 360
Ziff. 3 St .G .B - Dieselben werden auf
Donnnerstag den 7. Septbr . 1882 ,

Vormittags 8' , » llhr »
vor das Großh . Schöffengericht Ken¬
zingen zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8472
St .P .O . von dem Königl . Landwehr-
BezirksksmmandoFreiburg ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Kenzingen, den 3 . Juli 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez .) vr . Köhler .
Der Gerichtsschreiber: Reinhard .
O .654 . 2. Nr . 5011 . Säckingen .

Der Landwirth und Schreiner Fridolin
Grether von Säckingen wird beschul¬
digt , als beurlaubter Reservist ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein,

Uebertretung gegen 8 360 Ziff. 3 des
R .S1 .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf
Donnerstag , 7 . September d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Sä -
ckirmen zur Hauptvcrhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .Pr .O . von dem Königl . Bezirks¬
kommando zu Lörrach ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden.

Säckingen, den 28 Juni 1882 .
Gäßler .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

O .S97. 2. Nr . 6116 . St . Blasien .
T?« am 10. Februar 1855 geborne le-
däge Dienstknecht Valentin Nägele
v on Letzeln » zuletzt in Häusern wohu-
h aft genesen , wird beschuldigt , als be¬
urlaubter Reservist ohne Erlaubniß aus -
gewandert zu sein und ohne von der
bcvorsteheuden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige « stattet zu haben,

Übertretung gegen 8 360 Nr . 3 deS
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 2. September 1882 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Gr . SchöffengerichtSt . Blasien
zur Hauptverhaudlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehr-Bezirkskommando zu Donau -

efchingen ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden .

St . Blasien , de» 22. Juni 1882.
Erb ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts.

O .655. 2. Nr . 4760 . Ettlingen .
Josef Bolz , 27 Jahre alt , Mamer
von Ettlingen , zuletzt wohnhaft in
Mörsch , wird beschuldigt , als beur¬
laubt« Reservist ohne Erlaubniß aus
gewandert zu sein, — Uebertretung ge¬
gen 8 360 Nr . 3 deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag de« 24. August 1882,

Vormittags 9 Uhr ,
vor daS Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen.

Lei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 d «
Strafprozeßorduung von dem Königl.
Landwehr-Bezirkskommando zu Karls¬
ruhe ausgestellte» Erklärung verurtheilt
werden .

Ettlingen , de» 4. Juli 1882-
Matt .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

O .666 . 2. Nr . 5360 . Gernsbach .
Der 29 Jahre alte Friedrich Holz¬
scheiter von Dettighofen , zuletzt auf
Schloß Eberstem bei Gernsbach wohn¬
haft, wird beschuldigt , als Wehrmann
der Landwehr ohne Erlaubniß auSge¬
wandert zu sein, — Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst ans
Dienstag den 5. September 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor daS Großh . Schöffengericht zu
Gernsbach zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 d« !
Strafprozeßorduung von dem Königl.
Bezirkskommando zu Lörrach ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werde».

Gernsbach, den 3. Juli 1882.
Gut ,

Gerichtsschreib «
deS Großh . bad. Amtsgerichts .

O .614 . 3. Mannheim . 1 . Der29
Jahre alte Schreibgehilfe Joh . Georg
Weber von Schsllbrunn , 2 . d« 311 .
alte Mechanik« Wilhelm Blum von
Gundelfingen , 3. der 29 Jahre alte
Schreiner Robert Dunz von Back¬
nang , Sämmtliche zuletzt wohnhaft ge¬
wesen in Mannheim , und 4 . d« 23 I .
alte Schuhmacher Friedrich Müller I.
von Ladenburg, zuletztdaselbst wohnhaft,
werden beschuldigt , als beurlaubte Land¬
wehrmänner, Müller als beurlaubter
Reservist ohne Erlaubniß auSgewandert
zu sein , ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben , — Uebertretung
gegen 8 360 Nr . 3 R .St .G .V .

Dieselben werde» auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Mannheim auf

Samstag den 26 . August 1882,
Vormittags 8V» Uhr ,

vor daS Gr . Schöffengericht zu Mann¬
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl.
Landwehr- Bezirkskommando Heidelberg
und Donaueschinaen ausgestellten Er¬
klärungen verurtheilt werden.

Mannheim , den 30 . Juni 1882 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts :
Stall .

O .665. 2. Nr . 13.895 . Sinsheim .
Der 27 Jahre alte Koch Karl Friedrich
Friedrich von Ehrstädt und der 29
Jahre alte Maurer Johann Georg
Strecke ! von Epfenbach werden be¬
schuldigt , Strecke ! als Wehrmann der
Landwehr und Friedrich als Ersatz¬
reservist erst« Klaffe ausgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
« stattet zu haben . — Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 deS Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf
Freitag den 15. Sepember 1882 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Sins¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund d « nach 8 472
her Strafprozeßorduung von dem Kö¬
niglichen Landwehrbezirks - Kommando
zu Bruchsal ausgestelltenErklärung ver¬
urtheilt werden .

Sinsheim , den 2 . Juli 1882.
A . Häffner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts .

Aufforderung .
O . 715. Sektion IU . J .Nr . 1398 .

Rastatt . Wider den Unteroffizier im
I . Oberschl. Infanterie -Regiment Nr . 22
Berthold Hübner von Ohlau , Regie¬
rungsbezirk Breslau , ist der förmliche
Desertionsprozeß im Contumacialver-
fahren eröffnet worden-

Derselbe wird hiermit aufgefordcrt,
sich innerhalb 3 Monaten » spätestens
ab« in dem auf ,Samstag den 28 . Oktober d . I . ,

Vormittags 11 Uhr ,
im hiesigen Kommandantur - GenchtS-
lokale anberaumten Termin zu gestelleu ,
widrigenfalls er nach Abschluß der Un¬
tersuchung in contumaciam für fahnen¬
flüchtig erklärt und in eine Geldstrafe
von 150 - 3000Mark verurtheilt werdeu
wird.

Rastatt , den 11 . Juli 1882 .
Königl. Kommandantur - Gericht.

rviTrk

Berm. Bekanntmachungen.
O .707. 1. Furtwangeru-
Steigerungs -
Ankündigung.

Au» dem Nachlaß deS Zimmermei-
sterS Fridolin Weiß hi« werden der
Theilung wegen nachgenauute Liegen¬
schaften

Montag den 24 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,auf hiesigem RathSzimmer

öffentlich versteigert und erfolgt vor¬
behaltlich »bervormundschaftlicher Ge¬
nehmigung auf das höchste Gebot der
Zuschlag :

1.
Eine zweistöckige Zimmer-

Werkstätte sammt Kammerem-
bau , an das HauS deS Josef
Martin angebaut . mit Hofplatz
und Garten ; Anschlag . . . 1,500

2.
Ein neuerbautes zweistöckige»

Wohnhaus an d« nach Güten¬
bach führenden Straße sammt
HauSplatz, Garten u. Brunueu -
recht ; Anschlag . 15,000

3.
Eine an der Breg gelegene

neuerbaute Sägemühle mit Ein¬
richtung und kehr bedeutender
Wasserkraft , sammt ca. 81 Ar
Berg - und Wiesfeld um die
Säge ; Anschlag . 21,70(1

Furtwangen , den 9. Juli 1882,
Bach ,

Gerichtsnotar .
O .678 . Gernsbach .

Liegenschasts - Verstei¬
gerung.

Müller Johann
Adolf Langen¬
bach in Gerns¬

bach und seine Kinder , bezhw . deren
Vertreter , lassen der Grmeinschaftsab»
theilung wegen nachbeschriebene Liegen¬
schaften hiesiger Gemarkung am

Samstag dem 29 . Juli 1882 ,
Vormittags lOUHr ,

im Rathhause dahier wiederholt der
Steigerung auSsetzen , wobei der Zu¬
schlag mit Vorbehalt obervormundschaft¬
licher Genehmigung erfolgt, auch wen»
der Schätzungspreis nicht « reicht wer¬
den sollte.

1. Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
eingerichteter Kuustmühle, Deich -
und Wafferrecht, in der Schloß¬
straße, neben der Straße und der
Murg , nebst besonders stehender
Scheuer mit Stallung , Schwein»
ställen und Hofraithe und darauf
erbauter Wagenremise, neben d«
Murg , und einem Garten hinter
d « Scheuer , neben dem Feuer»
weg , dem Murgfluß und der
Straße .

Ein diesen Räumlichkeitengegen¬
überliegendes Remis mit darunter
befindlichem gewöbtem Keller, nebst
daranstoßendem Bcrgfeld u . Ka-
stanieugarten , unten die Schloß -
straße , oben die Stadtgemeinde
Gernsbach , vorn Jakob Beck, hin¬
ten Christian Nees Erben und
Werkmeister Ernst Fieg . HauS¬
platz , Hofraithe, Garten u . Berg -
seld im Maßgehalt von ungefähr
1 ^2 Morgen .

2 . Eine mitten in der Murg liegende
Insel im Maßgehalt von unge¬
fähr 2*/, Morgen .

Zus. tax . zu . . - 55,000 »kL
Gernsbach, den 30 . Juni 1882 .

Großh . Gerichtsnotar
Ackermann .

Vergebung von
Wafserleitungsarbetten .
O .635 . 2. Nr . 1851 . Die Stadt

Waldkirch läßt im Altersbachthal
eine ca . 2850 m lauge, eiserne Wasser¬
leitung , veranschlagt zu 18,096 Mk . ,
Herstellen, wobei Erdarbeiten im Betrag
von 4006 Mk. und Maurer - u . Stein -
hauerarbeiteu im Bettag von 2740 Mk.
Vorkommen ; Angebote nach Prozenten
des Anschlags auf die Gesammtarbeit
und Lieferung sind verschlossen mit
. Wasserleitung" bezeichnet längstens bis
Dienstag de« 18 . Jnli d . I . , Mor -

e« S S Uhr , an die Wasser- und
Straßenbau-Inspektion in Emmendm-

gcn einzuliefern, woselbst Ucberschlag »
Zeichnungen u . Submissionsbedingun¬
gen in den Geschäftsstunden eingesehen
werden können ; unbekannte Submitten¬
ten haben ihren Angeboten Zeugnisse
über Leistungsfähigkeit beizuschließen ;
Zusendung der Bedingungen findet
nickt statt.

Nutzholzversteigerung.
P .202 . 2 . Aus den Stadtwaldun¬

gen von Trib erg werden am
Donnerstag dem 20 . Juli d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause in Triberg nach¬
stehende Nutzholzsortimente mit Borg¬
fristbewilligung bis Martini d . I .
öffentlich versteigert,

aus Distrikt Wäfferlewald (in der
Nähe des Wasserfalls ) :

500 Fichtenstämme 1 . bis IV. Klasse ;
aus den Distrikten Burgerwald (am
Wasserfall) , Niffhalde und Retschen -
wald (beim Bahnhof ) :

265 Fichten- , Tannen - und Fohren-
stämme u . bis IV . Klaffe.

Der Gemeinderath.
Druck und Verlag der G . Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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